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Information und Anmeldung: 
Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Frau Dagmar Heyer 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg 
Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: heyer@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 
von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger 

Ring  Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, 
Diesdorf  Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger 
Ring  Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwal-
tungsamt  Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei Anreise mit dem PKW nutzen Sie den kostenlosen 
Parkplatz auf dem Hof der Maxim-Gorki-Str. 13. 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 
Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz 
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (vis-a-vis BfA) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

 Bauplanungsrecht - Strategische Optimierung 
zur Steuerung von Einzelhandelsnutzungen 

 Abfall-Nachweisführung  
Aktueller Stand in Recht und Praxis 

 Schallschutz im Hochbau 
 Abwasser und seine mögliche strafrechtliche 

Relevanz 
 Rechtssichere Betriebsorganisation 
 Grundwassermonitoring 
 Berg- und Wasserrecht 
 Flüssigkeits-Analysenmesstechnik Betrieb u. 

Verwaltung 
 Betriebsbeauftragte für Immissionsschutz - 

Aufbau 
 Schadstoffkataster bei Rückbau von Gebäuden 
 Grundlagen des Abfallrechts für Einsteiger 
 Europäischer Umweltschutz im Kontext was-

serrechtlicher Gestattungen und Genehmigun-
gen 
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Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. 
führt am 28. April 2010 das Seminar 

Freizeitlärm, Sportanlagen-
lärm, Lärm durch gewerbli-
che Anlagen und Immissio-
nen durch spielende Kinder 

in der Maxim-Gorki-Str. 13 in Magdeburg durch. 
Gerade in dicht besiedelten Gebieten, aber auch im 
Außenbereich, ist es Aufgabe der planenden Stellen 
und der Genehmigungsbehörden den verschiedenen 
Interessen an dem Raum durch Festsetzungen im Be-
bauungsplan bzw. durch drittschützende Nebenbe-
stimmungen oder nachträgliche Auflagen Rechnung 
zu tragen. Je nach dem, mit welchen konkreten Vor-
haben man es tun hat (z. B. Sportanlagen, Kindergär-
ten, Gaststätten, Rasenmäherlärm) geben die Gesetze, 
Verordnungen und Richtlinien unterschiedliche Maß-
gaben vor. So sind in Deutschland mit der 18. 
BImSchV beispielsweise Sportanlagen gegenüber ge-
werblichen Anlagen privilegiert. Aber auch spielende 
Kinder haben eine besondere Stellung.  
In diesem Seminar werden die maßgebenden öffent-
lich-rechtlichen Regelungen in diesem Bereich vorge-
stellt und voneinander abgegrenzt. Gegenstand ist des 
Weiteren die Frage, wie durch hinreichend bestimmte 
Nebenbestimmungen die Konflikte rechtssicher ge-
löst werden können bzw. was die Nachbarn an 
Schutz verlangen können.  
Das Seminar wendet sich an Sie als Mitarbeiter in 
Planungs-, Umwelt-, und Bauämtern bzw. im Ord-
nungsdienst, Betreiber von Anlagen und Veranstalter. 
Damit Sie Ihre Weiterbildung nachweisen können, er-
halten Sie als Teilnehmer das IWU Zertifikat des Se-
minars. 
Nutzen Sie Kaffee- und Mittagspause für fachliche 
und persönliche Gespräche. 

Referenten: 

Dr. Roman Götze, Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Verwaltungsrecht und  

Wolfram Müller-Wiesenhaken,  
Rechtsanwalt; GÖTZE Rechtsanwälte Leipzig  

PROGRAMM 
 Mittwoch, 28. April 2010 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.35 Uhr I. Grundlagen des Öffentlichen und pri-
vaten Immissionsschutzrechts 
- Überblick über die wesentlichen Rechts-

grundlagen 
- Verhältnis TA-Lärm, 18. BImSchV, 32. 

BImSchV, Freizeitlärmrichtlinie, allgemei-
nes Gefahrenabwehrrecht 

- Verhältnis zum öffentlichen Baurecht und 
Schnittstellen 

11.00 Uhr Kaffeepause 
11.15 Uhr II. Lärm von Sportanlagen 

- Anwendungsbereich der 18. BImSchV 
- Abgrenzung zu FreizeitlärmRL 

Einzelfragen 
12.45 Uhr Mittagspause 
13.30 Uhr III. Lärm von Freizeiteinrichtungen 

- Rockkonzert – sehr seltene Störereignisse 
- Bolzplätze, Beachvolleyball- und Basket-

ballplätze vs. Wohnnutzung 
IV. Lärm von Gaststätten 

- Verhältnis Baugenehmigung/ 
Genehmigung nach GastG 

- Freisitze 
- Besondere Privilegierungstatbestände, z.B. 

bedeutende Sportereignisse (EM 2008 etc.) 

14.15 Uhr V. Lärm durch sonstige bauliche Anla-
gen, wie z.B. Biogasanlagen, Lebensmit-
teldiscounter 
- Anwendbarkeit der TA-Lärm 
- Vorbelastung/Gesamtbelastung 
- Schutz der Nachbarschaft durch dritt-

schützende Nebenbestimmungen 
15.00 Uhr Kaffeepause 
15.15 Uhr VI. Lärm durch Kinder 

- Maßstab für Beurteilung 
- Kindergärten 
- Spielplätze 
- „faktische Bolzplätze“ 

16.30 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.45 Uhr Ende der Veranstaltung 
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